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Herzlich
Willkommen

bei TEKA
Sehr geehrte Kunden und Partner von TEKA,

Arbeits-, Gesundheits- und Klimaschutz sind in aller 

Munde und gewinnen weiter an Bedeutung. Sauberer 

Luft am Arbeitsplatz kommt dabei eine Schlüsselrolle 

zu. Ihr gilt seit fast 20 Jahren unsere ganze Kraft und 

Leidenschaft. 

Klein waren die Anfänge, rasant die Entwicklung: Seit der 

Firmengründung im Jahr 1995 ist die TEKA Absaug- und 

Entsorgungstechnologie vom Zwei-Mann-Betrieb zum 

mittelständischen Unternehmen mit über 100 Mitarbei-

tern avanciert. Inzwischen zählen wir weltweit zu den 

führenden Unternehmen für Absaug- und Filtertechno-

logie.

Zu Recht: Denn unsere hochwertigen, energiee�zien-

ten Absaug- und Filteranlagen sorgen dafür, dass Ihre 

Mitarbeiter im Betrieb wieder tief durchatmen können. 

Dies gelingt uns mit hervorragenden Fachkräften und im 

wahrsten Sinne des Wortes ausgezeichneten Produkten 

… viele unserer Anlagen tragen das begehrte IFA-Güte-

siegel! Auch während der weltweiten Finanzkrise blieb 

unser Unternehmen immer auf Kurs. 

Dabei gilt für uns seit je her der Grundsatz: Mit innova-

tiver Technik sowie individuellen Lösungen wollen wir 

einen Beitrag zu einer lebenswerten Zukunft leisten. 

Überzeugen Sie sich selbst!

Ihr Jürgen Kemper und Erwin Telöken
Geschäftsführer TEKA Absaug- und Entsorgungstechnologie GmbH

Überzeugen Sie sich seeelblbl s

Ihhr r r JüJ rgen Kememper und Erw

st!

win Telöken

h seeelbl s

unnnddddd Erw

Erwin Telöken, Geschäftsführer

Jürgen Kemper, Geschäftsführer

 ƒ Beitrag zu
 einer lebenswerten 

Zukunft ƒ

ƒ unsere ganze 
Kraft und 

Leidenschaft. 
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Hier App downloaden!
http://www.teka.eu/teka-app

informiert

Unsere Unternehmens-App
Zahlreiche Services unterwegs nutzbar 

Holen Sie sich die neuesten Trends und Themen aus dem Hause TEKA noch heute auf 

Ihr iPhone oder iPad.  Ob Kataloge, Produkte oder Neuigkeiten … mit der ŒTEKA 

Unternehmens app• erhalten Sie auch von unterwegs alle Informationen über den 

Experten für Luftreinhaltung im Betrieb. 

Sie ist für Apple-Produkte geeignet und kann kostenlos in deutscher Sprache 

bei iTunes unter der Weiterleitung http://ww.w.teka.eu/teka-app herunterge-

laden werden.
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Was ist Staub/Rauch? 

Der hier verwendete Begri
 von Staub/Rauch bezeichnet 

die Menge verteilter fester Partikel in der Luft, die unter 

anderem bei thermischen Prozessen wie dem Schweißen 

entstehen. 

Wann entsteht Staub/Rauch?

In der Schweißtechnik entstehen Staub/Rauch und damit 

Schadsto
e 

aus der Verwendung von 

 � Grundwerksto
en 

 � Zusatzwerksto
en 

 � Verunreinigungen 

 � Umgebungsluft 

bei Prozessen wie 

 � Verdampfen 

 � Kondensation 

 � Oxidation 

 � Zersetzung 

 � Pyrolyse 

 � Verbrennen

Warum ist Staub/ Rauch gefährlich? 

Allgemein kann jede Art von Staub/Rauch in 

hoher Konzentration und langzeitiger Aufnah-

me zu Atemwegserkrankungen führen 

(Bronchitis, obstruktive Bronchi-

tis). Staub/Rauch ist aller-

dings vor allem dann 

gefährlich, wenn er 

Gefahrsto
e enthält 

(siehe Gefahrsto
-

tabelle Seite 10).

Die staatliche Rahmenvorschrift Gefahrsto
-
verordnung (GefSto
V) 1

Mit der Gefahrsto
verordnung, die mit Beginn des Jahres 

2005 in Kraft trat, wurde in Umsetzung mehrerer EG-Richt-

linien der Arbeitsschutz bei Tätigkeiten mit Gefahrsto
en 

neu geregelt. Schweißrauch ist als Gefahrsto
 eingeord-

net, dementsprechend gilt die Gefahrsto
verordnung.

Die Schweißrauch-Partikel sind einatembar und lungen-

gängig; bei Chrom-Nickel-Stählen sind sie krebserzeu-

gend. Die Gefahrsto
verordnung 1  fordert eine lokale 

Absaugung: ŒStäube sind an der Austritts- oder Entste-

hungsstelle möglichst vollständig zu erfassen und gefahrlos 

zu entsorgen. Die abgesaugte Luft ist so zu führen, dass so 

wenig Staub wie möglich in die Atemluft der Beschäf-

tigten gelangt. Die abgesaugte Luft darf nur in 

den Arbeitsbereich zurückgeführt werden, 

wenn sie ausreichend gereinigt worden ist. 

Einrichtungen zum Abscheiden, Erfassen 

und Niederschlagen von Stäuben müssen 

dem Stand der Technik entsprechen. Bei der 

ersten Inbetriebnahme dieser Einrichtungen 

ist deren ausreichende Wirksamkeit zu über-

prüfen. Die Einrichtungen sind mindestens 

jährlich auf ihre Funktionsfähigkeit zu prüfen, zu 

warten und gegebenfalls in Stand zu setzen. Die 

niedergelegten Ergebnisse der Prüfungen nach 

den Sätzen 2 und 3 sind aufzubewahren.• 

(Anhang I Nr.2 , § 2.3, Absatz 5 und 

Absatz 7)

Wissenswertes
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Nasenschleimhäute 
und Rachen (>  10 µm)

Luftröhre und Haupt-
bronchien (3,3 - 4,7  µm)

Sekundäre und tertiäre 
Bronchien (1,1 - 3,3  µm)

Alveolen (1,0  µm)

Kehlkopf (4,7 - 5,8  µm)

Medizinische Illustration:
Aufnahme von Partikeln verschiedener 

Größen in den menschlichen Körper
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Luftrückführung beim Umgang mit krebser-
zeugenden Sto
en

 ŒWerden in einem Arbeitsbereich Tätigkeiten mit krebser-

zeugenden, erbgutverändernden oder fruchtbarkeitsge-

fährdenden Gefahrsto�en der Kategorie 1 und 2 ausgeübt, 

darf die dort abgesaugte Luft nicht in den Arbeitsbereich 

zurückgeführt werden. Dies gilt nicht, wenn die Luft unter 

Anwendung von behördlich oder von den Trägern der 

gesetzlichen Unfallversicherung anerkannten Verfahren 

oder Geräte ausreichend von solchen Sto�en gereinigt ist. 

Die Luft muss dann so geführt oder gereinigt werden, dass 

krebserzeugende, erbgutverändernde oder fruchtbarkeitsge-

fährdende Sto�e nicht in die Atemluft anderer Beschäftigter 

gelangen.• (§ 10 GefSto
V, Absatz 5)

Enthalten die Schweißrauche krebserzeugende Anteile 

… wie Nickelverbindungen oder Chromate, so muss die 

Abluft ins Freie abgeleitet werden. In Ausnahmefällen 

kann die Reinluft zurückgeführt werden. Hierbei sind die 

Anforderungen der TRGS 560 3  ŒTechnische Regeln für Ge-

fahrsto�e … Luftrückführung bei Tätigkeiten mit krebserzeu-

genden, erbgutverändernden und fruchtbarkeitsgefährden-

den Stäuben• zu erfüllen. In der dem Raum/Arbeitsbereich 

zugeführten Luft (zurückgeführte Reinluft) darf demnach 

die Konzentration der Gefahrsto
e ein Zehntel des ehe-

maligen TRK-Wertes (Technische Richtkonzentration) nicht 

überschreiten. 

Tipps für Anwender

Zur Erfüllung der Vorschriften stehen für den Be-

treiber sowohl mobile Entstauber als auch zentrale 

stationäre Anlagen zur Verfügung. Den gesetzlichen 

Grundlagen entsprechen IFA-geprüfte (ehemals 

BGIA) Entstauber (nach der international gültigen 

Norm DIN EN ISO 15012-1) sowie Zentralanlagen 

gemäß TRGS 528 2 .

Auszug aus der TRGS 528 2

4.5 Luftrückführung:(1) Abgesaugte Luft darf nur in den 

Arbeitsbereich zurückgeführt werden, wenn sie ausreichend 

gereinigt ist. Lufttechnische Anlagen mit Rückführung 

dürfen eingesetzt werden, wenn sie bauartgeprüft sind oder 

wenn durch Einzelmessungen die erforderliche Wirksamkeit 

überprüft wurde. Hinweise zum Frischluftanteil raumluft-

technischer Anlagen mit Luftrückführung enthält die BGR 

121 ŒArbeitsplatzlüftung … Lufttechnische Maßnahmen•.  

(2) An Arbeitsplätzen, an denen Schweißarbeiten oder ver-

wandte Verfahren mit Emmissionen von krebserzeugenden, 

erbgutverändernden oder fruchtbarkeitsgefährdende

Sto�en der Kategorie 1 oder 2 durchgeführt werden (ins-

besondere bei Verwendung von chrom- und nickelhaltigen 

Werksto�en) darf dort abgesaugte Luft nicht zurückgeführt 

werden. 

Das gilt nicht, wenn bauartgeprüfte Schweißrauchab-

sauggeräte der Schweißrauchabscheideklasse W2 oder W3 

verwendet werden. Hinweise zu den Schweißrauchabschei-

deklassen siehe DIN EN ISO. 15012-1 ŒArbeits- und Gesund-

heitsschutz beim Schweißen  und verwandten Prozessen  

… Anforderungen, Prüfung und Kennzeichnung von Luftrei-

nigungssystemen … Teil 1 Bestimmen des Abscheidegrades 

für Schweißrauch•  

(Ausgabe: Februar 2009).

Die Technischen Regeln für Gefahrsto�e (TRGS) geben den Stand 

der Technik, Arbeitsmedizin und Arbeitshygiene sowie sonstige 

gesicherte arbeitswissenschaftliche Erkenntnisse für Tätigkeiten 

mit Gefahrsto�en, einschließlich deren Einstufung und Kennzeich-

nung, wieder. Sie werden vom Ausschuss für Gefahrsto�e (AGS) 

ermittelt bzw. angepasst und vom Bundesministerium für Arbeit 

und Soziales nach der Gefahrsto�verordnung im Gemeinsamen 

Ministerialblatt bekannt gegeben.

Gefahrsto�verordnung

http://ww.w.teka.eu/gefsto
v

1

3 TRGS 560 (Luftrückführung)

http://ww.w.teka.eu/trgs560

2 TRGS 528 
(Schweißtechnische Arbeiten)
http://ww.w.teka.eu/trgs528
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Gefahrsto�
chemisches

Zeichen
Arbeitsplatzgrenzwert 

(in mg/m³)
Gesundheitsrisiko

Aluminiumoxid Al 2O3 3 Fibrose, neuropsychische Symptome

Bariumverbindungen Ba 0,5 Akute Toxizität

Bleiverbindungen Pb 0,15 Schädigung Gehirn, Nieren, Nervensystem

Chrom(III)-Verb. Cr 2 Hautschäden

Chrom(VI)-Verb. Cr (VI) - Krebserzeugend

Cobalt(verbindungen) Co 0,1 Krebserzeugend

Eisenoxide Fe2O3 3 Siderose

Formaldehyd CH2O 0,37 Potentiell  krebserzeugend

Kohlendioxid CO2 9100 Schädigung Nerven-/Kreislaufsystem

Kohlenmonoxid CO 35 Schädigung Herz-Kreislauf

Kupfer Cu 0,1 Metalldamp�eber/gastrointestinale Beschw.

Mangan Mn 0,5 Schädigung Zentralnervensystem/Atemwege

Nickel Ni 0,5 Potentiell krebserzeugend/Hautschäden

Nickelverbindungen NiO u.a. 0,05 Krebserzeugend

Ozon O3 0,2 Lungenschädigung, Zyanose

Phosgen COCI2 0,41 Lungenschädigung

Sticksto
dioxid NO 2 0,95 Lungenfunktionsstörungen

Sticksto
monoxid NO 0,63 Beein”ussung Blut-/Nervensystem

Zinkoxid ZnO 0,1 Metalldampf-Fieber/Hautschäden

Zinnverbindungen Sn 2 Toxizität

* Die Informationen stammen aus der GESTIS-Sto
datenbank des Instituts für Arbeitsschutz (IFA) der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV).
Für die  Richtigkeit der Daten und für etwaige Tipp- oder Übertragungsfehler übernehmen wir keine Haftung, 

Konsultieren Sie bitte im Zweifelsfall die GESTIS Datenbank und/oder die Mitarbeiter des IFA.

Arbeitsplatzgrenzwerte

 Die  AGW (Arbeitsplatzgrenzwerte)  dienen dem Schutz 

und der Gesundheit von Beschäftigten vor einer Gefähr-

dung durch das Einatmen von Sto
en (TRGS 900). Sie gel-

ten seit 2005 und lösten die bis dahin gültigen MAK Werte 

(Maximale Arbeitsplatz-Konzen tration) ab.

Die TRGS 400 sagt eindeutig, dass der Arbeitgeber eine 

Tätigkeit mit Gefahrsto
en erst aufnehmen lassen darf, 

nachdem eine Gefährdungsbeurteilung vorgenommen 

wurde und die erforderlichen Schutzmaßnahmen getrof-

fen wurden (§ 3.1, Absatz 2). Die Gesamtverantwortung 

liegt dabei immer beim Arbeitgeber (§ 3.1, Absatz 6).

Über Möglichkeiten, wie der Arbeitgeber gewährleisten 

kann, das diese Arbeitsplatzgrenzwerte eingehalten 

werden, informiert die TRGS 402. Als erster Anhaltspunkt 

kann dazu rechtsstehender Entscheidungsbaum zugrunde 

gelegt werden. 

 

Gefährdungsbeurteilung
Gefahrstoffe (TRGS 400)

inhalative
Exposition?

Anwendung
standardisierter

Verfahren?

Ermittlung und Beurteilung der
inhalativen Exposition

(z.B. vergleichbare Arbeitsplätze,
Berechnungen, Arbeitsplatzmessungen)

Dokumentation

Befund:
Schutzmaßnahmen

ausreichend?

Festlegung zur Befundsicherung
und Wirksamkeitsüberprüfung

Bestätigung:
Befund?

Überprüfung/Opti-
mierung der 

Schutzmaßnahmen

NEIN

NEIN

NEIN

NEIN

JA

JA

JA

JA

Wissenswertes
_Box_
Good to
 know
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Wissenswertes
Filtertypen

Vor“lter und Schwebestof�lter (auch Partikel“lter 

genannt) werden anhand ihres Abscheidegrades in 17 ver-

schiedene Filterklassen unterteilt und zwar vom gröbsten 

Filter G1 bis zum feinsten Filter U17:

� G1, G2, G3, G4: GROBSTAUBFILTER

� M5, M6, F7, F8, F9: FEINSTAUBFILTER

� E10, E11, E12, H13, H14, U15, U16, U17: SCHWEBSTOFFFILTER

(DIN EN 779 und EN 1822-1:1998)

Je nach Norm wird entweder der Anfangsabscheidegrad 

oder der Fraktionsabscheidegrad als Leistungskriterium 

bei Normbelastung herangezogen.

Anfangsabscheidegrad: Verhältnis zwischen ausge“lter-

tem und passierenden Material bei einem neuen Filter.

Fraktionsabscheidegrad: Abscheidegrad eines Filters in 

Bezug auf Partikel einer bestimmten Größenklasse (Frak-

tion). 

Eine detaillierte Über-

sicht zeigt die unten-

stehende Tabelle.

Direkt relevante Normen Verwandte Normen

DIN EN 779 DIN EN 779 EN 1822-1:1998 ZH 1/487 US MIL-STD DS 3928 DIN EN 60335

Grobstaub“lter
mit Abscheidegrad

A
Enddruckdi�erenz 

250 Pa

Feinstaub“lter
mit 

Fraktionsabscheider 
A

0,4 µm
Enddruckdi�erenz 

450 Pa

EPA, HEPA, ULPA
Anfangsabscheidegrad

A
DEHS, MPPS
ca. 0,1-0,3 µm

staubbeseitigende 
Geräte

mittlerer 
Durchlassgrad

D
Quarzstaub
90% 0,2 µm

Schwebstof�lter
Anfangs-

abscheidegrad
A

DOP 0,3 µm

Schwebstof�lter
Anfangs-

abscheidegrad
A

NaCl
DOP 0,3 µm

Schwebstof�lter
Durchlassgrad

D
Para�nöl

61% < 1  µm

G1
A>50% 

M5
E>40% 

E10
A (integral)>85%

Die angegebenen 
Grenzwerte können 
materialabhängig 

stark variieren

95% EU10
A > 95 %

L
D < 1%

G2
A>65% 

M6
E>60% 

E11
A (integral)> 95%

U
D <  5 %

99,97% EU11
A > 99,9%

M
D < 0,1%

G3
A>80% 

F7
E>80% 

E12
A (integral)> 99,5%

S
D <  1 %

99,99% EU12
A > 99,97%

H
D < 0,005%

G4
A>90% 

F8
E>90% 

H13
A (integral)> 99,95%

A (lokal)> 99,75%

G
D <  0,5 %

99,999% EU13
A > 99,99%

F9
E>95% 

H14
A (integral)> 99,995%

A (lokal)> 99,975%

C
D <  0,1 %

EU14
A > 99,999%

U15
A (integral)> 99,9995%

A (lokal)> 99,9975%

K1, K2
D <  0,05 %, Para�nöl 

90% < 1 EM

U16
A (integral)> 99,99995%

A (lokal)> 99,99975%

U17
A (integral)> 99,999995%

A (lokal)> 99,9999%
Eine Auswahl unserer Filter “nden
Sie auf den Seiten 50 und 89!
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Partikelgrößen

Zwischen einer Größe von 1 mm und 0,1 mm Größe sind Parti-

kel oft noch mit bloßem Auge erkennbar. 

Kleinere Partikel unter 100 µm 

( = 0,1 mm) sind bereits nur noch mit 

einem optischen Mikroskop erkennbar.

Diese Partikelgrößen entsprechen den 

Filterklassen G3 und G4.

Ab einer Größe von weniger als 1 �m 

( = 0,001 mm) sinken Partikel nicht mehr 

ab, sondern bleiben dauerhauft in 

einem Schwebezustand. Zu dieser Ka-

tegorie zählt auch bei der Metallverar-

beitung anfallender Staub und Ölnebel. 

Für Partikel mit einer Größe zwischen 

0,1 �m und  1 µm sind Filter der Filter-

klassen M5 bis F9 vorgesehen.

Kleinere Partikel kann man nur noch un-

ter einem Raster-Elektroden-Mikroskop  

sehen. Um diese Partikel zu “ltern, muss man die feinsten 

Filter der Klassen E10-U17 einsetzen, sowie ab einer Größe von 

0,01 µm ( = 0,00001 mm) auch Aktivkohle“lter.

Da in die richtige Auswahl des Filters noch viele andere Fak-

toren ein”ießen (Menge der Schadsto
e, Einsatzbedingun-

gen, Zusammensetzung der anfallenden Gefahrsto
e), sollte 

immer eine professionelle Beratung und unter Umständen 

eine Einschätzung der Situation vor Ort erfolgen.

Kontaktieren Sie dazu gerne unsere Mitarbeiter unter unten-

stehender Hotline oder unter info@teka.eu.

Wissenswertes

   Fein (< 10 µm)

   Grob (>10 µm)

Ultrafein (0,1 µm)

Elektronen Mikroskop Optisches Mikroskop AugeRaster-Elektronen-Mikroskop
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HINWEIS:

Der Arbeitgeber hat anhand der Tabelle die Ge-

fährdungsklasse, die sich aus den verwendeten 

Verfahren und Werksto
en ergibt, festzustel -

len. Maßgeblich für das jeweilige Verfahren ist 

dabei die höchste Gefährdungsklasse, die sich 

für die drei aufgeführten Sto
gruppen ergibt 

(Quelle: TRGS 528, § 3.2.5., Absatz 1, Ausgabe Februar 2009)

08 00 8 35 22 25
Unsere kostenlose Hotline
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Absetzzeiten

Für die Absetzzeit von Partikeln sind insbeson-

dere ihre Größe und ihr Gewicht entscheidend. 

Kleine, leichte Partikel werden eher durch Luft-

wirbel in der Luft gehalten. 

Sehr kleine Partikel be“nden sich im Dauer-

schwebezustand und können bei fehlender Ab-

saugung eingeatmet werden und zu schweren 

gesundheitlichen Schäden, unter Umständen 

sogar Krebs, führen.

Rechtsstehendes Diagramm zeigt angenähert 

die Absetzzeiten von Partikel.  < 1µm 1µm 5µm 10µm 15µm 30µm 50µm 100µm
  4-5 Std. 8 min 3 min 3 min 3 min 1 min 1 min 1 min

Partikelgröße

S
tä

nd
ig

 s
ch

w
eb

en
d

Balkendiagramm: Absetzzeiten von Partikeln

Verfahren Emissionsrate3 (mg/s)

Gefährdungsklasse der Verfahren

Atemwegs- und 
lungenbelastende 

Sto
e

Toxische oder 
toxisch- irritative 

Sto
e

Krebserzeugende 
Sto
e

UP < 1 niedrig niedrig niedrig

Gasschweißen (Autogen-
verfahren)

< 1 niedrig niedrig -

WIG < 1 niedrig mittel mittel

Laserstrahlschweißen 
ohne Zusatzwerksto


1 bis 2 mittel hoch hoch

MIG/MAG (energiearmes 
Schutzgasschweißen)

1 bis 4 niedrig mittel mittel - hoch

LBH, MIG (allgemein) 2 bis 8 hoch hoch hoch

MAG (Massivdraht), 
Fülldrahtschweißen mit 
Schutzgas, Laserstrahl-
schweißen mit Zusatz-
werksto


6 bis 25 hoch hoch hoch

MAG (Fülldraht); Füll-
draht-Schweißen ohne 
Schutzgas

> 25 sehr hoch sehr hoch sehr hoch

Löten < 1 bis 4 niedrig mittel mittel

Autogenes Brennschnei-
den

> 25 sehr hoch sehr hoch sehr hoch

Lichtbogenspritzen > 25 sehr hoch sehr hoch sehr hoch

Quelle:  Technische Regeln für Gefahrsto
e/Schweißtechnische Arbeiten/TRGS 528, Ausgabe Februar 2009

Gefährdungsklassen von Schweißverfahren
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IFA-Prü�escheinigung

Generell muss jede Absaug- und Filteranlage in Chrom-Nickel-verarbeitenden Bereichen dem Amt für 

Arbeitsschutz gemeldet und einzeln abgenommen werden (§ 10 gemäß Gefahr sto
verordnung). Durch 

das IFA-Zerti“kat entfällt die Einzelabnahme!

Schweißrauchklassen

Prüfzerti“kat 
der IFA

Das Institut für Arbeitsschutz der Deutschen Gesetzlichen 

Unfallversicherung (IFA) - das ehemalige BGIA - ist ein 

Forschungs- und Prü“nstitut der gesetzlichen Unfallversi-

cherungsträger in Deutschland, es hat seinen Sitz in Sankt Augustin bei Bonn.

Klasse Abscheidegrad Verwendung

W 1 � 95 % bei unlegierten und niedrig legierten Stählen 
z. B. mit Nickel und Chromgehalt

W 2 � 98 % wie W1 und außerdem bei legierten Stählen 
z. B. mit einem Nickel- und Chromgehalt von 30 %

W 3
(hat die höchste 
Abscheidung)

� 99 %
wie  W2/W1  und außerdem bei hochlegierten Stählen

Wissenswertes

P üf ti“ k t

   
   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 1005029      

Teure, zeitaufwändige Einzelabnahme entfällt!

Heizkosteneinsparung durch Umluftführung! 
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   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 1005029      

   
   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 0805006      

   
   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 0605013      

   
   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 0605012      

   
   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 0805022      

IFA
1� 0̀�a�_�_�a

IFA-zerti“zierte Produkte in dieser Broschüre
(alle Geräte sind geprüft für die Schweißrauchklasse W3)

STRONGMASTER-IFA Patronen“lteranlage mit 1 oder 2 Absaugelementen
Geeignet für: Lang andauernde Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten Stählen 
und Edelmetallen, verzinktem Material und Aluminium bei starker Rauch entwicklung.
Prüfzeugnisse IFA 1505022, 1205014

 � Seite 28

CARTMASTER-IFA Patronen“lteranlage mit 1 oder 2 Absaugelementen
Geeignet für: Lang andauernde Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten Stählen 
und Edelmetallen, verzinktem Material und Aluminium bei starker Rauch entwicklung.
Prüfzeugnisse IFA 1305061, 1305060

 � Seite 32

CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage mit 1  oder 2 Absaugelementen
Geeignet für: Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten Stählen und Edelmetallen.
Prüfzeugnisse IFA 1205005, 1205006

 � Seite 24

FILTERCUBE 4N / 4H-IFA Zentrale Filteranlagen
Geeignet für: Vielfältige Absaugprobleme an mehreren Arbeitsplätzen gleichzeitig bei Arbeiten 
mit unlegierten Metallen, Edelmetallen, bei verzinktem Material und Aluminium.
Prüfzeugnis IFA 0605012

 � Seite 62

“ltoo ® Schweißrauch“lter, IFA-geprüft, GS-geprüft
Geeignet für: kurzzeitige Rauch- und Staubabsaugung.
Prüfzeugnis IFA 1005029
GS geprüft IFA 10001

 � Seite 22

FILTERCUBE 2N / 2H-IFA Zentrale Filteranlagen
Geeignet für: Vielfältige Absaugprobleme an mehreren Arbeitsplätzen gleichzeitig bei  Arbeiten 
mit unlegierten Metallen, Edelmetallen, bei verzinktem Material und Aluminium.
Prüfzeugnis IFA 0605013

 � Seite 60

CARTMASTER-IFA Stationäre Patronen“lteranlage von 1,5 bis 2,2 kW 
kombinierbar mit 1 oder 2�Absaugelementen 
Geeignet für: Lang andauernde Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten  
Metallen, Edelmetallen, verzinktem Material und Aluminium bei starker Rauchentwicklung 
(Pro“-Lösung).
Prüfzeugnis IFA 0805006

 � Seite 44

ZPF 9H-IFA Zentrale Absaug- und Filteranlage
Geeignet für: Vielfältige Absaugprobleme an mehreren Arbeitsplätzen gleichzeitig bei Arbeiten 
mit unlegierten Metallen, Edelmetallen, bei verzinktem Material und Aluminium. Besonders für 
größere Luftmengen geeignet.
Prüfzeugnis IFA 0805022

 � Seite 68
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BGHM

W i r  b r i n g e n  L u f t  i n  B e w e g u n g

TEKA als Partner für Jugend und Wissenschaft

Als Unternehmen, das in der Region fest verwurzelt 

ist, nehmen wir unsere gesellschaftliche und soziale 

Verantwortung ernst. Insbesondere die Förderung des 

Nachwuchses ist uns ein wichtiges Anliegen. 13 junge 

Menschen erhalten derzeit bei TEKA das Rüstzeug für ein 

erfolgreiches Berufsleben (Stand Juli 2013). 

Fairness und Teamgeist sind Werte, die uns wichtig sind 

… auch außerhalb der Unternehmensmauern. Bei ihrer 

Vermittlung leistet der Sport einen wichtigen Beitrag. 

So unterstützen wir als ŒStarker Partner für die Jugend• 

seit vielen Jahren die Arbeit der SpVgg Vreden 1921.  Auch 

anderen Vereinen und wohltätigen Organisationen in der 

Region greifen wir unter die Arme, damit sie ihr Engage-

ment auch in Zeiten knapper Kassen fortsetzen können.

TEKA ist seit 2013 

Mitglied der Initiative 

Blue Competence, die 

für die Innovations- 

und Technologiefüh-

rerschaft des Maschinen- und Anlagenbaus im Bereich 

nachhaltiger Lösungen steht. Auf der Basis nachprü�arer 

Kriterien kennzeichnet die Marke Mitglieder, Teilnehmer 

und Partner der Initiative als Anbieter Lebensqualität 

verbessernder, umweltschonender, energie- und ressour-

cene�zienter sowie marktgerechter Lösungen . 

Wir wollen eine lebenswerte Umwelt für kommende 

Generationen sichern. Als modernes Technologieunter-

nehmen haben Forschung und Entwicklung für uns einen 

hohen Stellenwert. Dieses Engagement zahlt sich aus. So 

erhielt TEKA für hervorragende Leistungen im September 

2009 den "Großen Preis des Mittelstandes" der Oskar-

Patzelt-Stiftung.

 

Doch wir blicken auch über den Tellerrand unserer 

Profession hinaus und beteiligen uns an wegweisenden 

Projekten. Mit technischem Know-how unterstützt TEKA 

beispielsweise Projekte von Forschungseinrichtungen 

wie dem Fraunhofer Institut, der Technischen Universität 

Chemnitz oder der Fachhochschule Düsseldorf. Außerdem 

fördert das Unternehmen die Westfälische Hochschule, 

die mit ihrem Bionik-Studiengang Spitzentechnik nach 

dem Vorbild der Natur entwickelt.

Wissenswertes

Unsere Verbandsmitgliedschaften 
TEKA ist Mitglied in zahlreichen Industrieverbänden. Das Unternehmen möchte den Standard des Arbeitsschutzes im Bereich 

Luftreinhaltung kontinuierlich verbessern und engagiert sich aktiv in verschiedenen Ausschüssen wie dem Arbeitskreis 

Entstaubung (Fachabteilung Luftreinhaltung des VDMA).

Seit vielen Jahren engagieren wir uns für  
die Sportvereine unserer Region.
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Wirbilden
aus!

Die Kinderkrebshilfe Horizont   
liegt uns sehr am Herzen.

Der Lionsclub rief, TEKA war da. Wir 
helfen Straßenkindern in Malaysia.

Jedes Jahr beteiligt sich TEKA am 
Lauftre� Nordvelen.

Wir unterstützen den Jugend-
fußball  bei der SpVgg Vreden.

Auch die Nordic Walking WM 2013 
wurde von uns unterstützt.

TEKA ist ein anerkannter 
Ausbildungsbetrieb der IHK. Jedes Jahr 

stellen wir viele Auszubildende ein.

TEKA fördert Professuren im
Studiengang Bionik an der
Westfälischen Hochschule.

Kick for Japan: Hilfe für ein  
Kinderheim in Japan durch  
den Verein Kellerkinder e.V.

TEKA unterstützte ein Bene“zkonzert 
für ein Waisenhaus in Brasilien.

Trikots gab es  für die 
 Volleyballerinnen vom TUS Velen.

TEKA unterstützt INTERPLAST:
wiederherstellende Chirurgie für 

Bedürftige in Entwicklungsländern.

TEKA wurde 2009 ausgezeichnet mit 
dem Großen Preis des Mittelstandes.

Haben Sie Vorschläge. wo wir von TEKA uns engagieren sollen? 
    Dann kontaktieren Sie uns gerne unter der E-Mail Adresse teka-hilft@teka.eu

hilft!
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Mit mobilen Absaug- und Filteranlagen von 
TEKA sind Sie in der Lage, ”exibel auf wech-
selnde Arbeitsbedingungen zu reagieren. Für 
Situationen, in denen Stäube oder Rauche 
abgesaugt werden müssen, bieten wir eine 
passende Lösung: für die Metallbearbeitung 
(Schweißen / Lasern), die Elektroindustrie 
 (Löten), Dental- und Medizintechnik oder 
auch für die Druckindustrie (Plotter). 

Sie erhalten beispielsweise mit dem TEKA 
HANDYCART ein kleines, Platz sparendes 
Gerät, das Sie unter anderem an Kleinteil-
schweißplätzen verwenden können. Dieses 
Filtersystem ist in einer speziellen Ausfüh-
rung in der Lage, als Brennerabsaugung 
eingesetzt zu werden. 

Auf der anderen Seite bieten wir Ihnen mit 
den mobilen TEKA…Patronen“ltergeräten 
STRONGMASTER und CARTMASTER eine 
ab solute High-End Lösung im Bereich der 
mobilen Absaug- und Filteranlagen. Mit 
diesen Pro“-Anlagen sind Sie in der Lage, 
lang andauernde Rauchabsaugungen bei 
Schweißarbeiten mit unlegierten Metallen 
und Edelmetallen durchzuführen, speziell 
auch bei sehr starker Rauchentwicklung.



1. Mobile und wandmontierte Absaug- und Filteranlagen

08 00 8 35 22 25
Unsere kostenlose Hotline



20 1. Mobile und wandmontierte Absaug- und Filteranlagen

HANDYCART Patronen“ltergerät 

Gerät für Brennerabsaugung mit 
vollautomatischer Abreinigung

(Art.-Nr. 97 904 666)

Beschreibung

Mobile tragbare Hochvakuumab saugung mit 
Handabreinigung oder vollautomatischer 
Druckluftabreinigung.

Die Filterpatrone bleibt in der Anlage, so dass 
beim Abreinigen keine Stäube in den Arbeits-
raum gelangen können. Die Filterpatrone 
gewährleistet einen Abscheidegrad���99%.

Im Staubbehälter werden die abgereinigten 
Stäube gesammelt. Diese lassen sich dann 
mittels eines eingelegten PE-Beutels (optional 
erhältlich) entsorgen. 

Serienmäßige Ausstattung

 � Drehzahlregelung
 � Hochwertige 
GORE-TEX Filterpatrone

 � 2 Ansaugstutzen � 50 mm
 � 1 Blinddeckel für Ansaugstutzen
 � Servicefreundliche Wartungstür
 � Staubsammellade
 � Betriebsstundenzähler
 � Optische Filterüberwachung
 � 5 m Netzkabel

Optional lieferbar

 � Abluftschalldämpfer
 � Adaptierbare Aktivkohlezelle 
(zur Verwendung bei Gasen)

 � Umfangreiche Auswahl an  
Absaugdüsen und Schläuchen  
(siehe Seite 50)

HANDYCART Patronen“ltergerät

max. Ventilatorvolumenstrom 320 m³/h

max. Pressung 21 000 Pa

Motorleistung 1,2 kW

Abscheidegrad � 99%

Geräuschpegel ca. 62 dB(A)

Saugstutzen 2 � � 50 mm

Filterausstattung Filterpatrone GORE-TEX

Antriebsart Dauerläuferturbine

Maße B: 300 mm T: 300 mm H: 679 mm

Gewicht ca. 28 kg

Technische Daten

Absaugung von Schweißrauch und Stäuben an häu“g wechselnden Plät-
zen (Baustellen, Schi�bau, Kleinteile-Schweißplätze, KFZ-Werkstätten) 

Geeignet für
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1) Handgri�
2) Display-Steuerung
3) Turbinengehäuse
4) Patronengehäuse
5) Ansaugstutzen
6) Wartungstür

Lieferbare Ausführungen

Zeichnung ohne automatische 
Abreinigung

HANDYCART Patronen“ltergerät  

Art der Reinigung

manuell
Höhe: 670 mm

automatisch
Höhe: 797 mm

Handycart HD Standard �	 �
� ��� �	 �

 ���

� ���,�� 	 � 
��,�� 	

für Brennerabsaugung �	 �
� ��� �	 �

 ���

� ���,�� 	 3 340,00  

PG 1

Anwendungsbeispiel: Dauerläuferversion mit 
Saugschlauch und Absaugdüse
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   Schweißrauch-

   abscheideklasse W3

IFA 1005029      

1. Mobile und wandmontierte Absaug- und Filteranlagen

“ltoo ® Mechanische Filteranlage 
mit 1 Absaugelement, IFA-geprüft

Beschreibung

Das Gerät lässt sich in zahlreichen Anwen-
dungsbereichen einsetzen. Die mobile 
Absaug- und Filteranlage “ltert Rauch 
sowie Staub und neutralisiert Gerüche. Der 
Absaugarm (alternativ mit Schlauch) saugt 
schadsto�belastete Luft punktgenau auf. 
Das Gerät “ltert Partikel bzw. Gase in  einem 
vierstu“gen Filterverfahren mittels Grob“lter, 
Vor“lter, Aktivkohle“lter und Haupt“lter.

Die Anlage entspricht den sicherheitstechni-
schen Anforderungen für Geräte der Schweiß-
rauchklasse ŒW3• (hochlegierte Stähle). Bei 
bestimmungsgemäßer Verwendung kann 
die Anlage für den Umluftbetrieb verwen-
det werden, da die Voraussetzungen für die 
Ausnahmeregelungen entsprechend der 
neuen gesetzlichen Gefahrsto�verordnung 
(GefSto�V) erfüllt werden.

Als weiteres Prüfsiegel wurde dem “ltoo 
das GS Zeichen verliehen. Dem Gerät wird 
dadurch bescheinigt, dass es den Anforderun-
gen des Geräte- und Produktsicherheitsgeset-
zes (GPSG) entspricht.

 Serienmäßige Ausstattung

 � Groß”ächiger Grob“lter 
 � Vor“lter 
 � Aktivkohle“lter 
 � Haupt“lter mit Abscheidegrad ��99%
 � Elektronische Filterüberwachung
 � Betriebsstundenzähler
 � 5 m Netzkabel 
 � Absaugarm 3 m in Schlauchausführung mit 
innenliegenden Gelenken 
alternativ  
Absaugschlauch 3 m mit Haube und 
Magnetfuß

Technische Daten

“ltoo ® Mechanische Filteranlage

max. Ventilatorvolumenstrom 2 500 m³/h

max. Pressung 2 500 Pa

Motorleistung 1,1 kW

Abscheidegrad � 99 %

Geräuschpegel ca. 68 dB(A)

Maße (B×T×H) 580 × 580 × 900 mm

Gewicht ca. 80 kg

“ltoo  
(Art.-Nr. 97 800�2) 

mit Absaugarm  
(Art.-Nr. 97 800 9)

Schweißrauche, Schneidrauche, Schneidstäube, Laserrauche, Plasma-
rauche, Schleifstäube, Klebedämpfe, Bohrstäube und vieles mehr

Geeignet für

Ersatz“lter und Zubehörteile

“ltoo ® Mechanische Filteranlage

Grob“lter 10er Set, 490 x 490 x 20 mm
�	 �

 �


�,�� 	

Vor“lter 484 x 484 x 48 mm
�	 �

 



�,�� 	

Aktivkohle“lter 484 x 484 x 20 mm
�	 �

 �

��,�� 	

Haupt“lter 520 x 520 x 250 mm
�	 �

 �

���,�� 	

Staubvorabscheider STAVO
�	 �
� �

�

,�� 	

Funkenschutzgitter für Absaughaube
�
 �	�

��,�� 	

PG 0
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Optional lieferbar 

 � Staubvorabscheider STAVO  
(siehe Erläuterung unten)

 � Funkenschutzgitter für Absaug haube

Lieferbare Ausführungen

“ltoo ® Mechanische Filteranlage mit 1 Absaugelement, IFA-geprüft

Schlaucharm 
innenliegende Gelenke mit Haube, 3 Meter

�	 �

 � + �	 �

 �

���,�� 	

Schlauch 
mit Haube und Magnetfuß, 3 Meter

�	 �

 � + �	 �
� �

���,�� 	

Anwendungsbeispiel: “ltoo mit Absaugarm

PG 0
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CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage 
mit 1 Absaugelement

Beschreibung

Dieser mobile Schweißrauch“lter ist mit allen 
TEKA-Absaugarmen (��150�mm) IFA-geprüft. 
Der Ab scheide grad ist �  99 %.

Die Anlage entspricht den sicherheitstechni-
schen Anforderungen für Geräte der Schweiß-
rauchklasse ŒW3• (hochlegierte Stähle). Bei 
bestimmungsgemäßer Verwendung kann 
die Anlage für den Umluftbetrieb verwen-
det werden, da die Voraussetzungen für die 
Ausnahmeregelungen entsprechend der 
neuen gesetzlichen Gefahrsto�verordnung 
(GefSto�V) erfüllt werden.

Eine stabile Stahlblechkonstruktion mit 
durchgängiger Pulverbeschichtung garantiert 
einen wartungs armen Betrieb, auch unter 
anspruchsvollen  Einsatzbedingungen. 

Im Vor“lter werden die groben Partikel abge-
schieden. Anschließend wird die Luft durch 
den Schwebstof�lter geführt, wo auch die 
letzten feinen Rauche und Stäube abgeschie-
den werden. Die Dichtsitzhebeeinrichtung 
garantiert die absolute Dichtheit und damit 
auch den Abscheidegrad des Filtergerätes. 

Der Luftaustritt auf der Geräterückseite 
erfolgt durch Ausblasgitter nach oben.

Somit ist im Abstand von 1 m bereits kein 
störender Luftstrom mehr  bemerkbar.

Das Gerät ist mit einem leistungs starken 
Ventilator mit hohem  Unterdruck versehen, 
der auch bei Filtersät tigung noch einen hohen 
 Volumenstrom garantiert.

Serienmäßige Ausstattung

 � Groß”ächige Vor“ltermatte
 � Partikel“lter mit Abscheidegrad ��99%
 � Optische und akustische  
Filter überwachung 

 � Dichtsitzhebeeinrichtung
 � Betriebsstundenzähler
 � Betriebskontrollleuchte
 � Absaugarm � 150 mm bzw. 
12 m Saugschlauch � 150 mm

 � 5 m Netzkabel

Optional lieferbar 

 � Start-Stopp-Automatik
 � Beleuchtungssatz
 � Ein-Ausschaltung über Saughaube
 �  Alu-Gestrick-Vor“lter
 � Funkenschutzgitter für Absaughaube

CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage

max. Ventilatorvolumenstrom 2 500 m³/h

max. Pressung 2 500 Pa

Motorleistung 1,1 kW

Abscheidegrad � 99 %

Geräuschpegel ca. 70 dB(A)

Maße (B×T×H) 665 × 681 × 995 mm

Gewicht ca. 122 kg

Technische Daten

CAREMASTER-IFA
(Art.-Nr. 97 300 101)

Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten Stählen und Edel-

metallen. Das Gerät ist IFA-geprüft für die Schweißrauchklasse W3.

Geeignet für
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CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage mit 1 Absaugelement

Länge

2  Meter 3 Meter 4 Meter 12 Meter

Schlaucharm Gelenke innen �	 �

 �

 �	 �

 �
� �	 �

 �
�

� ���,�� 	 � ���,�� 	 � ���,�� 	

Gelenke außen �	 �

 ��
 �	 �

 ��� �	 �

 ��� 

� ���,�� 	 � ���,�� 	 � ��
,�� 	

Rohrarm Gelenke innen �	 �

 ��
 �	 �

 ��� �	 �

 ���

� ���,�� 	 � ���,�� 	 � �

,�� 	

Gelenke außen �	 �

 ��
 �	 �

 ��� �	 �

 ���

� ���,�� 	 � ���,�� 	 � ���,�� 	

Schlauch �	 �

 �



� ���,�� 	

PG 1

Anwendungsbeispiel: CAREMASTER
am Schweißtisch (Seite 97)

665

681 995
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681665
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1. Mobile und wandmontierte Absaug- und Filteranlagen

CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage 
mit 2 Absaugelementen

Beschreibung

Dieser mobile Schweißrauch“lter ist mit allen 
TEKA-Absaugarmen (��150�mm) IFA-geprüft. 
Der Abscheidegrad ist � �99�%.

Die Anlage entspricht den sicherheitstechni-
schen Anforderungen für Geräte der Schweiß-
rauchklasse ŒW3Ž (hochlegierte Stähle). Bei 
bestimmungsgemäßer Verwendung kann 
die Anlage für den Umluftbetrieb verwen-
det werden, da die Voraussetzungen für die 
Ausnahmeregelungen entsprechend der 
neuen gesetzlichen Gefahrstoffverordnung 
(GefStoffV) erfüllt werden.

Diese mobile Absaug- und Filteranlage ist 
geeignet für bis zu zwei Schweißarbeitsplät-
ze. Die Absaugarme lassen sich leicht in alle 
Positionen einstellen.  

Eine stabile Stahlblechkonstruktion mit 
durchgängiger Pulverbeschichtung garantiert 
einen wartungsarmen Betrieb, auch unter 
robusten Einsatz bedingungen.  

Im Vor“lter werden die groben Partikel 
abgeschieden. Anschließend wird die Luft 
durch den Schwebstof�lter (Abscheidegrad 
� 99 %) geführt, wo auch die letzten feinen 
Rauche und Stäube abgeschieden werden. 
Die Dichtsitz hebeeinrichtung garantiert 
die absolute Dichtheit und damit auch den 
Abscheidegrad des Filtergerätes. 

Der Luftaustritt auf der Geräterückseite 
erfolgt durch Ausblasgitter nach oben. Somit 
ist im Abstand von 1 m bereits kein störender 
Luftstrom mehr  bemerkbar.

Das Gerät ist mit einem leistungsstarken 
Ventilator mit hohem Unterdruck versehen, 
der auch bei Filtersättigung noch hohen 
Volumenstrom garantiert. 

Technische Daten

CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage

max. Ventilatorvolumenstrom 3 500 m³/h

max. Pressung 2 500 Pa

Motorleistung 2,2 kW

Abscheidegrad � 99%

Geräuschpegel ca. 72 dB(A)

Maße (B×T×H) 665 × 681 × 1 075 mm

Gewicht ca. 130 kg

CAREMASTER-IFA
(Art.-Nr. 97 320 111)

Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten Stählen und Edel-

metallen. Das Gerät ist IFA-geprüft für die Schweißrauchklasse W3.

Geeignet für
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Lieferbare Ausführungen

Serienmäßige Ausstattung

 � Groß”ächige Vor“ltermatte
 � Partikel“lter mit Abscheidegrad ��99%
 � Optische Filterüberwachung
 � Dichtsitzhebeeinrichtung
 � Betriebsstundenzähler
 � Betriebskontrollleuchte
 � 2 Absaugarme � 150 mm
 � 5 m Netzkabel

Optional lieferbar

 � Start-Stopp-Automatik
 � Beleuchtungssatz
 � Ein-Ausschaltung über Saughaube
 �  Alu-Gestrick-Vor“lter
 � Funkenschutzgitter für Absaughaube

CAREMASTER-IFA Mechanische Filteranlage mit 2 Absaugelementen

Länge je Arm

2  Meter 3 Meter 4 Meter

Schlaucharm Gelenke innen �	 ��
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Anwendungsbeispiel: CAREMASTER 
mit zwei Absaugelementen
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Beschreibung

Mobile Patronen“lteranlage, die mit allen 
TEKA-Absaugarmen IFA-geprüft ist für die 
Schweißrauchklasse W3.  
Der Abscheidegrad beträgt � 99 %.

Da die Filterpatrone abreinigbar ist, entstehen 
bei diesem Gerät nur minimale Folgekosten. 
Die Filterpatrone bleibt beim Abreinigen 
in der Anlage, so dass keine Stäube in den 
Arbeitsraum gelangen können. 

Die Anlage entspricht den sicherheitstechni-
schen Anforderungen für Geräte der Schweiß-
rauchklasse ŒW3• (hoch legierte Stähle). Bei 
bestimmungs gemäßer Verwendung kann 
die Anlage für den Umluftbetrieb verwen-
det werden, da die Voraussetzungen für die 
Ausnahmeregelungen entsprechend der 
neuen gesetzlichen Gefahrsto�verordnung 
(GefSto�V) erfüllt werden.

Eine stabile Stahlblechkonstruktion mit 
durchgängiger Pulverbeschichtung garantiert 
einen wartungs armen Betrieb, auch unter 
robusten  Einsatzbedingungen.

Als Vorabscheider für grobe Partikel dient 
ein Prallblech. Die restlichen Rauche und 
Stäube tre�en auf die Filterpatrone. Die 
Filter werden über eine Wartungstür mittels 
einer Druckluftpistole auf der Reinluftseite 
abgereinigt. Die Partikel werden in einer 
Staubsammellade gesammelt und können 
anschließend entsorgt werden. 

Der Luftaustritt auf der Geräterückseite 
erfolgt durch Ausblasgitter nach oben. Somit 
ist im Abstand von 1 m bereits kein störender 
Luftstrom mehr  bemerkbar. 

Das Gerät ist mit einem leistungsstarken 
Schneckenventilator mit hohem Unterdruck 
versehen, der auch bei Filtersättigung noch 
einen hohen  Volumenstrom garantiert. 

Die BIA M Patrone wird vom Werk mit einem 
speziellen Filterhilfsmittel precoatiert (be-
schichtet). Dadurch erhöht sich die Standzeit 
gegenüber herkömmlichen Filter patronen 
erheblich.

STRONGMASTER-IFA Patronen“lteranlage, 1 Absaugelement

Technische Daten

STRONGMASTER-IFA Patronen“lteranlage

max. Ventilatorvolumenstrom 3 000 m³/h

max. Pressung 2 400 Pa

Motorleistung 1,1 kW

Abscheidegrad � 99 %

Geräuschpegel ca. 70 dB(A)

Maße (B×T×H) 665 × 820 × 1365 mm

Gewicht ca. 130 kg

STRONGMASTER-IFA
(Art.-Nr. 97 030 101)

Lang andauernde Rauchabsaugung bei Schweißarbeiten mit unlegierten Stählen, 
Edelmetallen, verzinktem Material und Aluminium bei starker Rauch-
entwicklung. Das Gerät ist IFA-geprüft für die Schweißrauchklasse W3.

Geeignet für




































































































